
Fachtag 
Familienentwicklung 
nach Trauma 
und Migration

Menschen mit Migrationshintergrund stehen 
bei der Inanspruchnahme öffentlicher und 
freier Angebote der Beratung und Psycho- 
therapie oft hohen sprachlichen und 
kulturellen Barrieren gegenüber.  Zusätzlich 
leiden viele  Migranten und Migrantinnen an 
den Folgen einer Traumatisierung nach Kriegs- 
und Fluchterfahrungen.

Ziel des Fachtages ist es, interkulturelle und 

traumaspezifische Aspekte in der Behandlung 

und Beratung von Familien mit Migrations- 

und auch Fluchthintergrund zu beleuchten. 

An Beispielen aus der Praxis wird 

kultursensitive Beratung vorgestellt.

Tagungsort Hochschule für Philosophie
Kaulbachstr. 31, 80539 München 
(U3 und U6 bis Haltestelle Universität)

Teilnahmegebühr 45,00 Euro pro Person, 
Studenten 30,00 Euro
incl. Mittagessen und zweimal Kaffee.
Überweisung bitte auf das
Konto 7806600, Sozialbank BLZ 700 205 00

Verbindliche Anmeldung bis 3.10. 2009
bei REFUGIO München 

 9.00 Uhr

Überlegungen zu einer 
Verbesserung der 
Familienhilfe
Welche Maßnahmen sind 
notwendig, welche Kooperation 
ist dafür hilfreich?  
REFUGIO München

Begrüßung
Anni Kammerlander, 
Geschäftsführerin 
REFUGIO München

Programm

 9.15 Uhr Die interkulturelle ffnung als eine 
Chance in der Beratung

Dr. Maria Gavranidou
Dipl.Psych.,Psychol.Psychotherapeutin
Fachstelle Migration und Gesundheit 

Ö

10.00 Uhr Trauma und seine 
Auswirkungen auf das 
Familienleben
Barbara Abdallah-Steinkopff, 
Dipl. Psych., Psychol. Psychotherapeutin 
REFUGIO München 

Kaffeepause10.45 Uhr

11.00 Uhr Kulturelle Eingebundenheit : 
Herausforderungen im 
transkulturellen Setting 
Eva van Keuk
Dipl. Psych., Psychol. Psychotherapeutin 
PSZ D sseldorfü

11.45 Uhr Elterntraining als 
kultursensitives Angebot
Shqipe Krasniqi, M.A. P dagogin
REFUGIO München 

ä

Mittagspause12.30 Uhr

13.30 Uhr Professionelle Hilfe für 
Familien
Erfahrungen aus der Praxis für eine
erfolgreiche Unterstützung 
Gisela Framhein 
Dipl.Psych., Kinder- und 
Jugendlichentherapeutin
REFUGIO München

14.00 Uhr

.

Kaffeepause

Arbeitsgruppen
Was lässt sich im eigenen 
Arbeitsbereich umsetzen? 
Welche Unterstützung ist dafür 
erforderlich?

Abschlussrunde

Moderation Dr. Maria Gavranidou, RGU

14.30 Uhr

15.00 Uhr

16.30 
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